
 

 

 

Nummer 25/2016

2:1-SIEG IM DERBY GEGEN MELK MACHT DEN ASK – 
ZUMINDEST BIS MITTWOCH – ZUM SPITZENREITER! 

Knapper Sieg vor einer tollen Kulisse. Manuel Leitgeb (Bild und kleines 
Bild mit Damen-Torschützin Anne Wildom beim ASK-Oktoberfest) und 
Robert Kaminger sorgten mit ihren Treffern für einen 2:1-Heimerfolg des 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs im Bezirksderby gegen Melk und machten somit 
den ASK zumindest bis zum Nachtragsspiel von Eggenburg gegen 
Amaliendorf am Mittwoch zum neuen Tabellenführer der 2. Landesliga. 
Apropos Mittwoch: Da trifft der ASK in der 2. NÖFV-Admiral-
Meistercuprunde um 14 Uhr auswärts auf Winklarn und hofft auf 
zahlreiche Unterstützung der Ybbser Fans. 
 
 
 
 
 



 

YBBS LACHT ZWEI MAL VON DER SPITZE 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2016/17 
         

1. ASK YBBS 10 8 1 1 21 10 25 
2. EGGENBURG 9 7 1 1 15 3 22 
3. ROHRBACH 9 5 2 2 19 14 17 
4. WIESELBURG 10 5 2 3 13 10 17 
5. KILB 9 5 1 3 22 18 17 
6. AMALIENDORF 9 4 2 3 15 11 14 
7. HERZOGENBURG 10 4 2 4 21 21 14 
8. SCHREMS 10 3 4 3 21 17 13 
9. SEITENSTETTEN 10 3 2 5 15 15 11 

10. GMÜND 10 3 2 5 16 18 11 
11. MELK 10 3 1 6 15 22 10 
12. ATZENBRUGG 10 2 2 6 16 23 8 
13. WILHELMSBURG 10 0 6 4 14 23 6 
14. SIEGHARTSKIRCHEN 10 1 2 7 8 26 5 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2016/17 
         

1. YBBS 10 8 1 1 30 11 25 
2. HERZOGENBURG 10 8 0 2 23 8 24 
3. SCHREMS 10 6 3 1 30 11 21 
4. EGGENBURG 9 5 2 2 21 9 17 
5. AMALIENDORF 9 4 4 1 15 12 16 
6. MELK 10 5 1 4 21 20 16 
7. SEITENSTETTEN 9 4 1 4 25 20 13 
8. KILB 8 4 1 3 10 7 13 
9. SIEGHARTSKIRCHEN 9 3 2 4 25 26 11 

10. WIESELBRUG 9 2 4 3 18 20 10 
11. ROHRBACH 9 1 3 5 9 21 6 
12. ATZENBRUGG 10 1 2 7 8 20 5 
13. GMÜND 10 1 2 7 18 36 5 
14. WILHELMSBURG 10 1 0 9 15 47 3 

 

ERGEBNISSE DER 10. RUNDE: 

Gmünd – Herzogenburg 1:3 (U23: 1:3), Seitenstetten – Schrems 1:0 (U23: 1:4), Wilhelmsburg – Wieselburg 1:2 (U23: 5:6), 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 2:1 (U23: 1:0),  Atzenbrugg – Sieghartskirchen 3:3 (U23: 3:0). 

VORSCHAU AUF DIE 10/11. RUNDE & NÖFV-CUP 

NÖFV-Admiral-Meistercup, 2. Runde: Mittwoch, 26. Oktober, 14 Uhr: FCU Winklarn – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 

Nachtrag: Mittwoch, 26. Oktober, 11 Uhr (U23: 13 Uhr): Kilb – Rohrbach; 15 Uhr (U23: 13 Uhr): Eggenburg – Amaliendorf. 

11. Runde: Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Rohrbach – Eggenburg, Wieselburg – Gmünd. 20 Uhr (U23: 18 
Uhr): Schrems – Atzenbrugg. 

Samstag, 29. Oktober, 15.00 Uhr (U23: 13.00 Uhr): Herzogenburg – Seitenstetten, Amaliendorf – Wilhelmsburg, Melk – 
Kilb.  

Sonntag, 30. Oktober, 16 Uhr (U23: 14 Uhr): Sieghartskirchen – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Kemal Pehlivan, Erdem Erdil, 
Mustafa Özmen; U23: .  

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 
Auf den ASK wartet eine englische Woche. Am 
Mittwoch heißt es im Meister-Cup die zweite Hürde, 
den FCU Winklarn, zu überspringen, am Sonntag geht 
es in Sieghartskirchen um die Verlängerung des 
Erfolgslaufes in der Meisterschaft. Doch beide Teams 
dürfen die Mannen von Martin Parb keinenfalls
unterschätzen.  Zum einen tat sich Ybbs in Winklarn 
schon zu Gebietsliga-Zeiten schwer, zum anderen 
geht es für die Sieghartskirchner, die zuletzt im Derby 
gegen Atzenbrugg einen 0:2-Rückstand durch einen 
Hattrick von Michael Mick innerhalb von 10 Minuten 
in ein 3:2 verwandelten und erst in der Nachspielzeit 
das 3:3 erhielten, um wichtige Punkte im 
Abstiegskampf. Alles andere als eine „gmahte Wiesn“. 

Das große Derby zwischen dem ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs und dem SC Zwölfer Reisen 

Melk wurde präsentiert von  

Die Einrichter – Staudinger & Dolp 
im B1-Center in Ybbs. 

 

   
 



 

EIN HART ERKÄMPFTER DERBYSIEG 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 2:1 (1:0). 
Gut 650 Zuschauer waren ins Donaustadion gekommen, um bei 
herrlichem Herbstwetter dem Derby beizuwohnen. Ein Derby, das 
spielerisch allerdings kein Leckerbissen war. Mit Schuld der sehr tiefe Boden, der vor allem den Ybbsern 
beim Spielaufbau zu schaffen machte. Fairer Weise muss man aber auch sagen, dass die Melker sehr gut 
auf Ybbs eingestellt waren und den Ybbser Offensivkräften kaum Spielraum ließen, obwohl der ASK 
dieses Mal mit zwei offensiven zentralen Mittelfeldspielern agierte. 

Dabei begann für Ybbs alles plangemäß. Weiter Pass von Robert Kaminger auf Manuel Leitgeb, der 
entwischt seinen Bewacher und stellt bereits in der 5. Minute auf 1:0 für den ASK. Danach drückt Ybbs 
auf den zweiten Treffer und hat auch einige gute Möglichkeiten. Zunächst kommt Elvis Dirvaru bei 
einem Stanglpass von Manuel Leitgeb um Zentimeter zu kurz, den abgewehrten Ball bringt Thomas 
Kaminger zwar nochmals gefährlich vors Tor, aber dort kann ein Verteidiger per Kopf klären. In der 16. 
Minute zeichnet sich Melk-Goalie Stefan Reichard bei einem Drehschuss von Christopher Rass nach 
Freistoß von Patrick Bruckner aus. Aus der daraus resultierenden Ecke die nächste Chance für Ybbs: Elivs 
Dirvaru köpfelt am Fünfer für Robert Kaminger auf, der wird bedrängt, kommt zum Fall, aber die Pfeiffe 
des sehr guten Schiedsrichters Markus Katona bleibt stumm. In der 31. Minute werden dann die Melker 
gefährlich. David Badinsky kommt zum Abschluss, doch er trifft den Ball nicht voll und das Leder geht am 
Tor vorbei. Eine Minute später nächste Chance für Ybbs, aber bei einem Stangler von Bruckner, kann ein 
Verteidiger gerade noch vor Elvis klären. Der Ybbser Stürmer verletzt sich bei dieser Aktion am Kopf, 
erleidet eine Platzwunde, die danach im Spital genäht werden musste. Danach wieder eine Chance für 
Melk, doch Raphael Holzlechner knallt das Leder volley in die Wolken. Die letzte Chance vor der Pause 
vergibt Patrick Bruckner, der einen gut angetragenen Schuss Zentimeter neben das Tor setzt. 

Nach Seitenwechsel findet Markus Haubenberger nach Leitgeb-Vorlage 
eine Top-Chance vor, doch er rasiert mit links nur das Leder. In der 51. 
Minute nutzen die Melker eine Überzahlsituation zum Glück für Ybbs 
nicht aus. Danach werden die Chancen auf beiden Seiten immer 
weniger, wenn dann wird man meist nur nach Standardsituationen 
gefährlich. So vergibt Markus Haubenberger per Kopf nach einem Rass-
Eckball und auch Patrick Bruckner setzt einen Kopfball über das Tor. In 
der 82. Minute jubeln die Ybbser aber wieder, kurz abgespielter Eckball, 
Chrsitopher Rass zieht ab, Stefan Reichard kann nur kurz abwehren und 
Robert Kaminger stochert das Leder über die Linie – 2:0.  Wer nun 
dachte, das Match wäre gegessen, der irrte. Denn Melk kommt nur vier 

Minuten später zum Anschlusstreffer. Badinsky köpfelt völlig frei stehend zum 2:1 ein. Doch Ybbs bringt 
den Vorsprung relativ souverän über die Zeit und feiert damit den sechsten Erfolg mit nur einem Tor 
Unterschied en suite. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 2:1 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Manuel Leitgeb (5.), 2:0 Robert Kaminger (82.), 2:1 David Badinsky 
(86.). Gelbe Karten: Christopher Rass (56. Foul) bzw. Michael Weinfurter (70. 
Foul). Ybbs: Bernhard Hayden; Dominic Rass, Robert Kaminger, Fabian 
Schadenhofer, Thomas Kaminger, Thomas Buschenreithner, Stefan Holzer (67. 
Andreas Palmanshofer), Manuel Leitgeb, Patrick Bruckner, Christopher Rass (84. Arnold Schönbichler), Elvis Dirvaru (37. 
Markus Haubenberger). Schiedsrichter: Mag. Markus Katona; Michael Schindl, Tomislav Ivankovich. Matchpatronanz & 
Matchballspende: Die Einrichter – Staudinger & Dolp, Ybbs. Ybbs, Donaustadion, 645 Zuschauer. 

     



 

U23: GOLDTORSCHÜTZE FABIAN HOLZER 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 1:0 (0:0). 
Es war ein Geduldsspiel auf schwierigem Terrain, das die Ybbser dank eines Treffers von Fabian Holzernach einer Stunde für 
sich entscheiden konnten. Damit bleibt die U23 weiter an der Tabellenspitze. Die Ybbser U23 musste mit Tobias 
Eberl (verletzt) doch eine Stütze der letzten Spiele vorgeben, was sich im Mittelfeld doch einiger Maßen auswirkte. 
Nichtdestotrotz war man von Beginn weg die überlegene Elf, konnte aber die 
Chancen nicht in Tore ummünzen. Erst in der 60. Minute erlöste Fabian 
Holzer die Ybbser und schoss den verdienten Siegestreffer. 

Match-Statistik: Tor: 1:0 Fabian Holzer (60.). Gelbe Karte: Raphael Reithner 
(38. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl; Dominik Györök (55. Lukas Blauensteiner), Daniel Grünsteidl (23. Silvester Fasching), 
Raphael Reithner, Manuel Pils, Arnold Schönbichler (55. Erdem Ciplak), Lukas Eisenbauer, Dominik Streisselberger, Christoph 
Maurer, Fabian Holzer (70. Nico Blumauer). Schiedsrichter: Hikemt Inal.  

ASK-OKTOBERFEST, HERBSTTOMBOLA & EIN 50ER! 

 

Alles Gute Tom. 
Hauptsponsor Thomas 
Pöchhacker feierte 
seinen 50. Geburtstag. 
Vereinsleitung und 
Mannschaft 
gratulierten. 

 

NACHWUCHS-/DAMEN-CORNER 
Ergebnisse Nachwuchs: 

 U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: NSG Gottsdorf/Ybbs/ Neumarkt/Sarling – NSG 
Mank 0:3 (0:0). U16 OPO JHG West: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG Leonhofen 6:0 (4:0). Tore: Benjamin Rass 4, 
Nico Blumauer 2. U14 UPO: NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – NSG Euratsfeld 2:7 (0:5). Tore: Konstantin 
Lindenhofer, Bedirhan Aydin U13 JHG West Coca-Cola OPO: NSG Amstetten - NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/ 
Gottsdorf 3:2 (1:1). Tore: Jakob Riegler, Jonas Wahringer. U12 JHG West MPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – 
Gottsdorf 3:1 (2:1). Tore: Matteo Holzer 2, Paul Neuhauser. U11C: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – NSG Leiben 3:1 
(1:0). Tore:Fabian Kamleithner 3. 

Vorschau Nachwuchs:  
 U11C: Sonntag, 23. Oktober, 11.15 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – NSG Leiben (in Neumarkt). 
 U12 JHG West MPO: Donnerstag, 27. Oktober, 17.30 Uhr: Steinakirchen - NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling. 
 U13 JHG West Coca-Cola OPO: Samstag, 29. Oktober, 10 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/ Sarling/Gottsdorf – NSG 

Seitenstetten (Donaustadion Ybbs). 
 U14 UPO: Sonntag, 30. Oktober, 10 Uhr: NSG Nöchling – NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Nöchling). 
 U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: Samstag, 29. Oktober, 11.30 Uhr: NSG 

Gottsdorf/Ybbs/ Neumarkt/Sarling – NSG Leitzersdorf (in Gottsdorf). 
  U16 JHG West: Mittwoch, 26. Oktober, 11 Uhr: NSG Mauer – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt (in Mauer). 

Damen: Ergebnis: AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: St. Oswald – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (1:1). Torfolge: 0:1 Anne 
Wildom (15.), 1:1 Anja Schmidt (19.). Vorschau: Samstag, 29. Oktober, 15 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FSG Ardagger 
(Donaustadion). 

    
 


